






MÄNNERGESANGVEREIN ZWEIDORF 
(MGV)

Der Männergesangverein (MGV) Zweidorf wurde vor 118 Jahren gegrün-
det und blickt auf eine wechselvolle, lebendige Vergangenheit zurück. 
Als 1. Vorsitzender führt Harri Kröcher den Chor. Einige Wander- und 
Trinklieder gehören zum Repertoire. 

Vor 10 Jahren hat sich der MGV mit dem Frauenchor Zweidorf und dem 
Gemischten Chor Wendezelle zu einer Chorgemeinschaft unter der 
Chorleiterin Kirsten Friesland vereint. Neben Ständchen zu Jubiläen 
und Auftritten am Gedenkstein, im Seniorenheim, beim Fest der Dörfer 
und bei anderen Anlässen finden das Maikonzert und der Musikalische 
Adventsgottesdienst besonderen Anklang. Das Liedgut reicht dabei vom 
klassischen Volkslied und Kirchenliedern bis zu neuzeitlichen Schlagern 
in 3- bis 4-stimmigen Sätzen.

Das diesjährige Maikonzert in den Wendezeller Stuben stand unter dem 
Motto „Unsere Lieblingslieder“. Die Männer sangen das Wiener Scherz-
lied „`S mir alles eins, ob i Geld hab` oder keins“. Mit einem Glas Bier 
in der Hand erklang „Ein frisches Bier, eine junge Deern“. Das lustige  
Birnbaum-Lied trug Harri Kröcher mit Gitarre vor. 

Die Übungsabende finden immer am Donnerstag um 20 Uhr abwech-
selnd in den Wendezeller Stuben und im Feuerwehrgerätehaus Meier-
holz statt. 
Nachwuchssänger sind jederzeit willkommen.
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www.autohausopitz.de
Autohaus Opitz · MehrMarkenWerkstatt und Fahrzeughandel 
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• Familienbetrieb seit über 60 Jahren
• Neuwagen- und Gebrauchtwagenverkauf
• Wunschbestellungen nach Ihren Vorgaben
• Hauspreisangebote und Sonderprämien
• auch EU-Angebote für Neufahrzeuge
• Spezialisiert auf Fahrzeuge der Volkswagengruppe
• Meister-Werkstatt für alle Fabrikate
•  Arbeiten nach Herstellervorgabe  

ohne Gewährleistungsverlust

• Zeitwertgerechte Reparaturangebote
• Originalersatzteile ohne Preiszuschläge
• Qualität zum fairen Preis – vergleichen Sie!
• HU/TÜV-Abnahme im Haus
• Reifenwechselservice und Räderhotel
• Hol- und Bringservice
• Ersatzfahrzeuge für die Reparaturzeit
• unabhängig und kundenorientiert
• gut zu erreichen zwischen Braunschweig und Peine



Hoffen auf ein neues Oldtimertreffen 
in Zweidorf

Viele Oldtimerfreunde erinnern sich noch gerne an die Treffen im Matchpoint in 
den Jahren 2024 und 2025. Die Veranstaltungen waren ein voller Erfolg und lockten 
zahlreiche Besucher aus Zweidorf und der Umgebung an.
An den beiden Treffen gab es jede Menge zu sehen. Zeitweise standen rund 180 
Fahrzeuge auf dem Platz. Vom Käfer über Ferrari bis hin zu amerikanischen Stra-
ßenkreuzern sowie französischen und italienischen Klassikern war alles vertreten. 
Für viele Besucher war es eine schöne Gelegenheit, die Fahrzeuge aus nächster 
Nähe zu bestaunen und mit den Besitzern ins Gespräch zu kommen.

Ins Leben gerufen wurde das Oldtimertreffen von Oliver Schmidtke. Der Vechelder 
ist vielen als Motorsportler und Oldtimerfreund bekannt. Als Rallyefahrer war er 
in den 80er Jahren erfolgreich unterwegs und wurde 1986 internationaler Deut-
scher Rallye Vizemeister.  Beruflich betreibt er in Wendeburg die Firma AS Auto-
glas und hat sich dort auf Verglasungen für Oldtimer spezialisiert.
Leider konnte in diesem Jahr kein Oldtimertreffen stattfinden. Trotz verschiedener 
Überlegungen ließ sich kein geeigneter Platz finden, auf dem eine Veranstaltung 
dieser Größe durchgeführt werden konnte.
Dennoch ist die Hoffnung groß, dass das Treffen 2027 wieder stattfinden kann. 
Gesucht wird dafür ein Gelände, auf dem etwa 100 bis 200 Fahrzeuge Platz finden. 
Außerdem werden einige helfende Hände benötigt, damit die Organisation und 
Durchführung auf mehrere Schultern verteilt werden kann.
Die vergangenen Veranstaltungen haben gezeigt, dass das Interesse an einem 
Oldtimertreffen in Zweidorf vorhanden ist. Viele Besucher, Teilnehmer und Orga-
nisatoren würden sich freuen, wenn die Motoren im Jahr 2027 wieder starten und 
das Treffen seine Fortsetzung fände.

Interessierte können sich gerne unter info@zweidorf-online.de oder direkt bei 
Holger Blume melden!



















Tradition, Sport und Gemeinschaft

Das Jahr 2026 steht für unseren Schützenverein ganz im Zeichen der Weiterentwick-
lung und Zukunftssicherung. Dank zahlreicher großzügiger Spenden sowie erheblicher 
Eigenleistungen unserer Mitglieder konnten wir in diesem Jahr unseren Luftgewehr-
stand umfassend modernisieren. Ein besonderer Meilenstein war die Installation von 
vier modernen elektronischen Schießständen, die unseren Sportlerinnen und Sportlern 
optimale Trainings- und Wettkampfbedingungen bieten.
Darüber hinaus haben wir für unsere jüngsten Vereinsmitglieder zwei Lasergewehre 
angeschafft. Diese ermöglichen Kindern einen sicheren und altersgerechten Einstieg in 
den Schießsport und sind ein wichtiger Baustein unserer Nachwuchsarbeit. Die Förde-
rung junger Talente liegt uns besonders am Herzen, denn sie sind die Zukunft unseres 
Vereins.

Der Schießsport verbindet Konzentration, mentale Stärke und körperliche Fitness. Nur 
wer alle diese Fähigkeiten in Einklang bringt, kann auf hohem Niveau erfolgreich sein. 
Umso mehr freuen wir uns darüber, dass wir in den vergangenen Jahren neue Nach-
wuchsschützen für unseren Verein gewinnen konnten. Einige von ihnen nehmen bereits 
erfolgreich an Wettkämpfen auf Kreis- und Landesebene teil und vertreten unseren 
Verein mit großem Engagement.

Doch nicht nur der Sport steht bei uns im Mittelpunkt. Ebenso wichtig sind die Gemein-
schaft und das soziale Miteinander. Regelmäßig treffen wir uns im Schützenhaus, um 
uns auszutauschen und gemeinsam Zeit zu verbringen. Unsere Damengruppe kommt 
einmal im Monat zu geselligen Treffen zusammen. Ein weiteres Highlight ist unser 
jährlicher „Ausflug ins Blaue“, der stets für schöne Erinnerungen und viele gemeinsame 
Erlebnisse sorgt.
Auch rund um unser Schützenhaus gibt es immer etwas zu tun. Ob Renovierungsarbei-
ten, Instandhaltungsmaßnahmen oder Reinigungsarbeiten im Innen- und Außenbe-
reich – viele fleißige Helferinnen und Helfer sorgen dafür, dass unsere Vereinsanlage in 
einem gepflegten Zustand bleibt. Dieses ehrenamtliche Engagement ist ein wichtiger 
Bestandteil unseres Vereinslebens.
Wer unseren Verein näher kennenlernen möchte, ist jederzeit herzlich willkommen. 
Wir treffen uns jeden Donnerstagabend im Schützenhaus. Sprechen Sie uns gerne an 
oder besuchen Sie uns persönlich – wir freuen uns über jedes neue Gesicht.

In diesem Sinne wünschen wir allen Bürgerinnen und Bürgern, unseren Mitgliedern 
sowie unseren Gästen ein fröhliches und gelungenes Volksfest 2026.

Gut Schuss!	 Dirk Voss	 1.Vorsitzender

SCHÜTZENVEREIN SV ZWEIDORF von 1955 e.V. 



Das Schießen zum Erringen der Königswürde 
ist an folgenden Terminen möglich:

Samstag, 1.8.      	 ab 14 Uhr, Annahmeschluss 20 Uhr

Sonntag, 2.8.            	 ab 14 Uhr Annahmeschluss 18 Uhr

Donnerstag, 13.8.    	 ab 18 Uhr Annahmeschluss 21 Uhr und

Freitag, 14.8.            	 direkt nach dem Eintreffen des Umzugs in der Schweineweide,
			   ca.17.30 Uhr, Annahmeschluss 21 Uhr.

Das Schießen auf die Kinder- und Jugendkönig Scheiben findet ebenfalls an diesen 
Terminen und nicht während des Kinderfestes statt!







In der letzjährigen Festschrift hatten wir den Aufruf gestartet, uns Bilder In der letzjährigen Festschrift hatten wir den Aufruf gestartet, uns Bilder 
aus Zweidorf zuzusenden um daraus einen Jahreskalender zu gestalten. aus Zweidorf zuzusenden um daraus einen Jahreskalender zu gestalten. 
Wenngleich es weniger Einsendungen gab als erhofft konnten wir mit den Wenngleich es weniger Einsendungen gab als erhofft konnten wir mit den 
Bildern einen schönen Kalender gestalten, welchen es auf dem letztjähri-Bildern einen schönen Kalender gestalten, welchen es auf dem letztjähri-
gen Wendeburger Weihnachtsmarkt zu erwerben gab.gen Wendeburger Weihnachtsmarkt zu erwerben gab.

FOTOKALENDER ZWEIDORFFOTOKALENDER ZWEIDORF

Vielen Dank an alle Teilnehmer für Eure Bildbeiträge, besonderer Dank an Vielen Dank an alle Teilnehmer für Eure Bildbeiträge, besonderer Dank an 
Laura Schröder, Regina Geermann und Melanie Herrmann!Laura Schröder, Regina Geermann und Melanie Herrmann!
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HERZOG OTTO UND DER 
STEINHOF IN ZWEIDORF

Der urkundliche Nachweis stammt vom 23. August 1326, bis jetzt, und zwar am 23. 
August 2026, sind genau 700 Jahre (!) vergangen. Damals gab Herzog Otto den Steinhof 
in Zweidorf an das Kreuzkloster auf dem Rennelberg in Braunschweig, jetzt wird daran 
erinnert.
Die in Latein verfasste Urkunde (Abmessung: 24 x 14 cm, angehängtes Siegel mit 8 cm 
Durchmesser) ist noch heute im Niedersächsischen Landesarchiv, Abt. Wolfenbüttel 
(26 Urk Nr. 105), vorhanden. Abgedruckt ist der Urkundentext in: Hänselmann, Ludwig: 
Urkundenbuch der Stadt Braunschweig, Bd. 3.1. - Berlin, 1891; Urkunde 182, S. 140-141. 

Hier eine Übersetzung der Urkunde:
Im Namen des Herrn, Amen. Wir, Otto, von Gottes 
Gnaden Herzog in Braunschweig, allen Menschen 
zu dauernder Erinnerung aller gläubigen Christen, 
sowohl der gegenwärtigen als auch der zukünfti-
gen Geschlechter, wollen wir öffentlich verkün-
den, dass der Ritter Ludolf von Hondelage und 
Conrad von Velstede, Bürger in Braunschweig, 
uns den im Dorfe Zweidorf gelegenen Hof, der 
gewöhnlich Steinhof genannt wird, zurückgege-
ben haben. Zu diesem Hofe gehört ebenfalls eine 
Hufe ( = 30 Morgen [7,5 Hektar] Länderei) in der 
Feldmark des gleichen Dorfes. Den Hof mit der 
besagten Hufe soll Conrad von Velstede zu seinen 
Lebzeiten besessen haben.
Wir übergeben und bestätigen aus Liebe zu 
Gott und für 10 Mark, die uns gegeben wurden, 
den genannten Hof mit seiner Hufe und allem 
Zubehör an Gebäuden, Äckern, Feldern, Wiesen, 
Weiden, Wegen und Umwegen dem Nonnenklos-
ter auf dem Rennelberg zu eigenem Recht. Er soll 
frei sein von jedem Vogtrecht, Grafenrecht, frei 
sein und ausgenommen von jedem Dienst. Der 
Besitz soll friedlich und ruhig und dauernd sein 
und wir fügen hinzu, dass wir das vorgenannte 
Kloster vor jeden Anspruchsteller schützen, der 
es beansprucht oder pfänden will. Zum Zeugnis in 
dieser Sache ist unser Siegel für uns und unsere 
geliebten Brüder Magnus und Ernst, deren Vor-
mundschaft wir bis jetzt innehaben, offen für die 
Anwesenden hinzugefügt.

Die örtliche Lage des Steinhofes ließ sich anhand der in den Jahren 1849 bis 1869 ge-
zeichneten Flurkarte mit den dazu festgestellten Flurnamen bestimmen, So befand er 
sich nahe der höchsten Stelle des Ortes, und zwar südlich der Mühlenstraße, zwischen 
Ostlandstraße und Meerweg. Der Hauptteil der Fläche wurde später als Kiesgrube 
genutzt, also sind etwaige Ausgrabungen nicht mehr möglich.  

Nähere Informationen am 23. August 2026, 16.00 Uhr, beim spontanen Treffen am 
ehemaligen Steinhof. 
Es grüßt Rolf Ahlers

Zeugen sind auch Ghevehardus von Weferlingen und Burchard der Jüngere von Asseburg, Ritter, Bernhard Calvus, 
Heinrich Bernardi und Thidericus Düring‚ Bürger in Braunschweig, und mehrere andere vertrauenswürdige Leute. 
Ausgeführt und gegeben im Jahre 1326, am 23. August. 
Umschrift des Siegels mit „U“ statt „V“: SIGILLUM DEI ORA OTGORIS DUCIS BRUNESWIGI



BINGO-TANDEM
Der Moderator und die Glücksfee des Bingo-Spiels lassen es sich nicht 
nehmen, das Festzelt schwungvoll per Tandem zu „betreten“.
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MUSIKZUG MEINE
Musikalischer Begleiter des Volksfestes

Ein Volksfest ohne Musik ist 
kaum vorstellbar. Deshalb 
freuen wir uns, auch in diesem 
Jahr das Volksfest der Traditi-
onsgemeinschaft Zweidorf mu-
sikalisch begleiten zu dürfen. 
Ob traditionelle Märsche oder 
moderne Klänge, unser Ziel 
ist es, den Besucherinnen und 
Besuchern schöne musikalische 
Momente zu bereiten und zum 
Gelingen des Festes beizutra-
gen.

Mit unserem abwechslungsrei-
chen Repertoire sorgen wir

zunächst beim Katerfrühstück und anschließend beim Festumzug für die passende 
musikalische Umrahmung. Gerade der Festumzug ist mit viel Spaß und reichlich Was-
ser immer wieder ein besonderes Erlebnis. Bislang habt ihr dabei stets darauf geach-
tet, dass wir und unsere Instrumente trocken bleiben, dafür möchten wir uns herzlich 
bedanken und freuen uns darauf, dass das auch in diesem Jahr wieder so gut funktio-
niert. Die enge Verbundenheit zwischen der Jungen Gesellschaft, der Tradi Zweidorf 

und dem Musikzug Meine be-
steht bereits seit vielen Jahren. 
Wir kommen immer wieder 
sehr gerne nach Zweidorf. 
Diese langjährige Freundschaft 
und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit bedeuten uns viel 
und bereiten uns jedes Jahr 
aufs Neue große Freude.

Wir bedanken uns herzlich 
bei euch für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und die 
stets freundliche Aufnahme. 
Gemeinsam freuen wir uns auf 
ein stimmungsvolles Volksfest, 
schöne Begegnungen und viele 
unvergessliche Momente voller 
Musik, Gemeinschaft und Ka-
meradschaft.

Euer Musikzug Meine







Je später der Abend wird, desto verschwommener werden die Erinnerungen. Men-
schen tauchen plötzlich auf und verschwinden wieder. Getränke erscheinen wie 
von selbst in der Hand.
Zurück auf der Tanzfläche werde ich von verschwitzten Armen empfangen, der 
Refrain wird mit voller Überzeugung mitgegrölt und der Tanzstil wird immer aus-
gelassener.
Dann ertönen die ersten Takte von „Angels“.
Empörung.
“Was soll das denn heißen – jetzt schon?”
Ich schaue auf die Uhr.
03:00 Uhr.
Plötzlich wird mir klar, dass die letzten sechs Stunden offenbar deutlich schneller 
vergangen sind als die letzten sechs Stunden im Büro.

Schützenfest eben. 

Die JGZ wünscht allen ein ereignisreiches Fest, 
wir sehen uns auf dem Zelt!



Wunschtermin

auswählen




